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— Die

Tragödie eines
Menschen

„
mit einem

guten Herzen
und mit einem

grausamen Verstand

"

,
eines

Mannes

,
dessen

„ ganze
Natur zusammengesetzt

ist
aus Mitleid und Ekel

"

,
dem

nur eines
ganz fehlt

— ober das Eine
ist

dar
Köstlichste

—

,
dem nur die Lieb

fehlt .
So stirbt denn alles

,
was in

seine Nähe kommt
, hin ; seine Kälte ertötet alles

ringsum ;
die

Herzen,

die um ihn sind
, läßt er

verhungern . Die rassige
Muriel Tankerville

,

die

ganz
Genie

ist
,

die
ihn liebt wie einen Gott

,
schüttelt er erbarmungslos ab;

sein
„

entsetzlicher Anstand

"

treibt
sie in den Wahnsinn . Sein Kind

,
das

Teuerste für ihn aus der
ganzen Welt

, geht an seinem
Erbe

zugrunde
,

wird

ihm entrissen durch denselben
„ harten

, spröden Idealismus

"

,
mit dem er

einst ihre
Mutter von

sich stieß
,

und der nun drohend gegen ihn

selbst aufsteht . Das dritte
Opfer ist

die
Frau ,

die alles für ihn preis-

yab ;
mit

ihr durchlebt er die
ganze Entwicklung einer

Vereinigung
von

Mann und Weib
,

das
Schwanken zwischen Mißtrauen und

Hingabe ,

die

Verquickung
von

Haß und Liebe
,

den Taumel
zwischen Abstoßung

und

Anziehung ,
die

ganze Stufenleiter der
Empfindungen

,
wie sie Benjamin

konstant einst so
meisterhaft in

seinem
„

Adolphe

"

malte
.

Bis der Tod

seines
Kindes

zwischen die Beiden tritt
.

Die
ganze Stufenleiter bis

zur

völligen Erkaltung
,

bis
zur offenen Abwehr .

Und am Ende steht er
ganz

einsam
, ganz verlassen da

,
in der Seele die

harte
, schmerzende Erkenntnis:

„

Man hat nicht das
Recht

,
ein so anständiger Mensch zu sein

—
wenn

man
die anderen damit nur

demütigt
und erdrückt !

Zwei Dinge sind
wir

Starken
denen

schuldig
,

die
schlechter für das Leben ausgerüstet sind ,

die

schwächer sind
als wir : ein

gutes Beispiel
und

hilfreiche ,
liebevolle

Nach'

sicht
Beides habe ich versäumt .

"
—

Köstlich ist
der

unfaßbare Duft
einer

bold anaefaulten
Welt hingezaubert ,

sind diese blasierten
,

ermüdeten Groß-

itadtleelen ist diese Noblesse voll
angefressener Sittlichkeit gezeichnet , halb

leulrend halb lächelnd ,
gutmütig

und
resigniert ,

etwas nachgiebig
,

und
sehr

ironisch sehr
übersättigt

und leer und
ironisch . . - Max Herrmann.
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